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Höhenrundwanderweg Ötlinger Halde
(pa) Blauer Himmel mit kleinen Schäf-
chenwolken und heiße Sonnenstrahlen zie-
hen uns förmlich aus dem Haus. Dem
Drang zu einem Spaziergang in die erwa-
chende Natur kann man jetzt im Frühjahr
kaum widerstehen. Also hurtig hinaus und
die Schönblickstraße (Notzinger Steige)
hinauf, bis links der Feldweg oberhalb der
Warth von der Straße wegführt. Löwen-
zähne und blühende Obstbäume ohne
Ende empfangen den Wanderer. Der Weg
führt sanft den Hügel hinauf. Auf dem
Kamm der Notzinger Steige angekommen,
muss diese überquert werden und schon
befindet man sich am Einstieg zum
Höhenrundwanderweg. Sofort fällt der
Blick auf eine Auskunftstafel. Hier erfährt
man, wie wertvoll die Landschaftspflege
durch die Schafe und Ziegen ist und alles
über den Halsbandschnäpper - jedoch kei-
nerlei Hinweis, wo der Höhenrundwand-

erweg entlangführen soll.  Wie der Name Höhenrundwanderweg
schon andeutet, soll es wohl in der Höhe am Trauf entlang ge-
hen. Also mutig drauflos, so viele Möglichkeiten zum Verirren
wird es schon nicht geben, immer an der Kante entlang. Schon
nach wenigen Metern zweigt rechter Hand ein geschotterter Tram-
pelpfad ab. Sollte das der richtige Weg sein? Wozu braucht der
Mensch einen Hinweis, wenn der Weg doch Richtung Abgrund
führt. Wird schon richtig sein. Von einem weiten Ausblick auf
das Tal und die Alb kann hier nicht die Rede sein. Hecken, Bü-
sche und Bäume sind zu sehen, die allerdings in voller Blüten-
pracht. Der schmale Weg schlängelt sich zwischen den privaten
Grundstücken durch, vorbei am Wasserrückhaltebecken. Rechts
ein paar Treppenstufen hinunter und plötzlich breitet sich das
ganze Tal vor einem aus. Die Teck geradeaus, rechts davon der
Neuffen und am unteren Ende des Abhangs die Baustelle Ötlin-
ger Halde. Zum Verweilen und für eine kurze Rast lädt eine Bank
ein. Ein schmaler Pfad führt weiter am Modellfluggelände und
dem Hundesportplatz vorbei und mündet am oberen Ende der
Plochinger Steige an einer Plastik mit dem Hinweis auf den hier
angelegten Landschaftspark. Auch hier bietet eine Bank die
Möglichkeit, entspannt den Ausblick zu genießen. Ab sofort führt
der Weg, wie es scheint, wohl abwärts. Bereits nach den ersten

Schritten Richtung Abhang sucht der nicht trittfeste Spaziergän-
ger verzweifelt nach dem Seil, das ihm den Abstieg in dem stei-
len Klettersteig verletzungsfrei ermöglicht. Vereinzelt vorhan-
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Aus dem Ortschaftsrat

dene Stufen mit einer einseitig angebrachten Haltemöglichkeit
gaukeln kurz Sicherheit vor. Sobald man auf die Balken zugreift,
stellt man die Instabilität dieser fest. Also weiter über Geröll die
Serpentinen hinunter und nur nicht fallen, immer schön vorsich-
tig. Glücklich unten angekommen, steht man wieder hilflos am
Scheideweg. Links, rechts oder geradeaus? Wenn man sich nur
etwas auskennt, kein Problem - für einen Ortsunkundigen die
Qual der Wahl, ohne das Ziel der Wege zu kennen…

Budget „Stadtbildgestaltung“
und die geplante Verwendungen
Mit dem Doppelhaushalt 2011 / 2012 der Stadt Kirchheim wurde
erstmals ein Betrag von 15.000,-€ / Jahr unter dem Titel „Stadtbild-
gestaltung“ im Haushalt für den Stadtteil Ötlingen ausgewiesen. Das
Geld kann für konkrete Maßnahmen, die dem Ortschaftsrat wichtig
sind, verwendet werden. In der Märzsitzung stellte OV Kik die mög-
lichen Projekte für dieses und das nächste Jahr, mit einem
Priorisierungsvorschlag, vor. Er wurde vom Ortschaftsrat einstimmig
beauftragt, für die Maßnahmen die entsprechenden Kostenvoranschlä-
ge einzuholen und wo notwendig, vorher eine technische Planung zu
erstellen. Sobald die Planungen und die damit einhergehenden Kos-
ten vorliegen, werden die Themen im Ortschaftsrat beraten und final
verabschiedet. Schwerpunktmäßig sind die Themen Fortschreibung
der Konzeptionen Randsteinabsenkungen und Hundetoiletten, die
bauliche Veränderung des Doppelparkplatzes an der Nordseite vom
„Haus der Vereine“, eine Energieinsel für das ehemalige „Farrenstall“-
Gelände, Beleuchtungskonzept für das Fachwerk-Rathaus und weite-
re kleine Maßnahmen für die nächsten zwei Jahre im Fokus der Pla-
nungen enthalten. Die Ötlinger Nachrichten werden über den weite-
ren Fortschritt über die Planungen und die Umsetzungen informie-
ren.

Brandschutz und Amokalarmierung
in öffentlichen Gebäuden
Die Stadt Kirchheim unter Teck hat in den letzten Jahren daran gear-
beitet, Verbesserungen zum vorbeugenden Brandschutz an den öf-
fentlichen Gebäuden umzusetzen.  Durch Brandschutz-Begehungen
wurden die Missstände aufgenommen und anschließend die
Sanierungskonzepte erarbeitet. An einigen öffentlichen Gebäuden
wurden bereits brandschutztechnische Verbesserungen vorgenommen.
Im Bereich der Eduard-Mörike-Schule in Ötlingen sind diese bereits
in der Ausführung, da bisher kein Brandschutz vorhanden war. Das
Rathaus in Ötlingen hat ebenfalls keinen Brandschutz, ein Gutachten
wäre noch erforderlich. Die alte Turnhalle der Eduard-Mörike-Schu-
le ist auch nur teilweise geschützt. Hier wird noch über eine andere
Lösung nachgedacht.
Nach dem Amoklauf von Winnenden wurden konkrete Handlungs-
empfehlungen zur Verhinderung eines solchen vom Landtag vorge-
legt. U.a. sind Alarmierungssysteme an Schulen von großer Bedeu-
tung. Alle Kirchheimer Schulen sind mit einem Alarmiersystem aus-

zurüsten. In allen Schulen besteht die Möglichkeit, die Klassenräume
von innen abzuschließen. Als weitere Alarmierungssysteme kommen
noch die Sprachalarmierung und die Tonalarmierung in Betracht.  An
der Eduard-Mörike-Schule wird die Tonalarmierung anvisiert, da eine
Lautsprecherinstallation nicht vorhanden ist.  Die Auslösung erfolgt
über einen Druckkopf-Melder, der an verschiedenen Orten der Schule
installiert ist. Es erfolgt dann ein festgelegtes akustisches Signal. Die
Aufrüstung soll noch in 2011/2012 erfolgen.

Fuchsplage auf dem Friedhof
Immer wieder wird aus der Bevölkerung auf die Fuchsplage auf dem
Friedhof hingewiesen und um Abhilfe gebeten. Leider ist die Bekämp-
fung von Füchsen in diesem Bereich sehr problematisch. Ein Abschuss
ist nicht möglich, da es sich nicht um einen Außenbereich bzw. das
freie Feld handelt. Ende 2010 wurden alle Sträucher und Büsche an
der Nordseite des Friedhofes gerodet, um den Füchsen das Verste-
cken zu erschweren. Natürlich kann die Stadt nur Maßnahmen ergrei-
fen, die gesetzlich erlaubt sind, so dass nur wenige Möglichkeiten
übrig bleiben. Es ist geplant, dass die Mäuse bekämpft werden, um so
dem Fuchs diese beliebte Nahrung zu entziehen. Die Bevölkerung
wird um Verständnis gegeben, dass keine unerlaubten Maßnahmen
angewendet werden. Mit anderen Worten: eine nachhaltige  und end-
gültige Lösung wird sich nicht durchsetzen lassen.

Weiteres Gespräch zur Ordnungspartnerschaft
an den Bahnhöfen
Mit der Einweihung der S-Bahn im Jahr 2009 mussten verschiedene
Zuständigkeiten an den Bahnhöfen in Kirchheim und Ötlingen geklärt
werden. Damals wurde eine sogenannte Ordnungspartnerschaft mit der
Bahn, der Bundespolizei, der Länderpolizei und der Stadt Kirchheim
geschlossen. Zweimal im Jahr gibt es eine Gesprächsrunde mit allen
Partnern, Mitte März 2011 gab es die dritte Runde, mit am Tisch saßen
Vertreter der Busbetreiber und der privaten DB-Sicherheitsfirma.
Schwerpunktmäßig ging es um das Thema Sicherheit an den Bahnhö-
fen, die Zusammenarbeit zwischen den Beteiligten, Maßnahmen gegen
den Vandalismus und Verschmutzungen, sowie die Einhaltung bzw.
Durchsetzung der Hausordnung der Bahn. Erfreulich ist anzumerken,
dass alle Stationen im VVS-Gebiet, damit auch die Stationen Ötlingen
und Kirchheim,  bis Ende 2011 mit einer filmischen Überwachung aus-
gestattet werden. Darüber hinaus wurde ein Sondertermin in den kom-
menden Monaten vereinbart, bei dem sicherheitsrelevante Themen
entlang den Bahnstrecken angesprochen werden.

Geschwindigkeitsanzeigegerät in der Schönblickstraße
Seit fast einem Jahr ist ein Geschwindigkeits-Anzeige-Gerät in der
Schönblickstraße im Einsatz. Ein Vorteil, neben der angezeigten Ge-
schwindigkeit, ist eine Zähleinrichtung, so dass auslesbar ist, wie viele
Fahrzeuge täglich die Straße befahren. Betrachtet man eine Woche im
Mai 2010 und  eine Woche im November 2010 und rechnet es auf Tage
um, wurden im Mai je Tag etwas über 4.000 Fahrzeuge stadteinwärts
gezählt, wertet man die Novemberwoche aus, kommt man auf etwas
unter 4.000 Fahrzeuge je Tag. Das eigentliche Ziel für das Aufstellen
des Anzeigegerätes war und ist, dem Autofahrer die gefahrene Geschwin-
digkeit anzuzeigen und dass er oder sie die vorgeschrieben Maximal-
geschwindigkeit einhält und nach dem Abbremsen etwas moderater
weiterfährt. Die Beobachtungen vor Ort bestätigte, dass die meisten
Autofahrer tatsächlich nicht mehr wesentlich beschleunigen, wobei klar
ist, dass die relativ wenigen Unverbesserlichen sich durch die reine
Anzeige nicht beeinflussen lassen. Hier helfen nur zusätzliche mobile
Messungen mit den entsprechenden Konsequenzen.

Geschwindigkeitsmessungen in Ötlingen im Jahr 2010
In der Märzsitzung stellte OV Kik die Zusammenfassung aller
Geschwindigkeitsmessungen, sowohl stationär als auch mobil, im Stadt-
teil Ötlingen des Jahres 2010 vor. In der kompletten Übersicht ist er-
sichtlich, in welcher Straße, an welchem Messstandort (Hausnummer)
aus welcher Richtung,  zu welchem Zeitpunkt, über welchen
Messzeitraum, welche Anzahl von gemessenen Fahrzeugen, welche
prozentuale Überschreitungen und welche Höchstgeschwindigkeiten
ermittelt wurden. Schwerpunktmäßig gemessen wurde in der Fabrik-
straße, in der Haldenstraße, in der Isolde-Kurz-Straße, in der Lindorfer
Straße, In der Warth und natürlich in der Stuttgarter Straße. OV Kik
stellte eine grobe Analyse der Ergebnisse dem Gremium vor, demnach
kann pauschal ausgesagt werden, dass die prozentualen Überschreitun-
gen keine großen Ausreißer zeigen. Anders sieht es aus bei den gefahre-
nen Geschwindigkeiten aus, so wurde in der Stuttgarter Straße eine
Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h gemessen.
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Machen auch Sie mit beim
Ötlinger Blumenschmuck-
wettbewerb 2011!
Es soll der schönste Blumenschmuck an Fenstern,
Hauseingängen, in Vorgärten sowie auf Balkonen an
Haupt- und Nebenstraßen im Stadtteil Ötlingen prämiert
werden.

Hiermit melde ich mich zum Blumenschmuckwettbewerb
2011 des Ortschaftsrates Ötlingen an

Name:

Vorname:

Straße: Hausnr.:

Stockwerk:

Stockwerksnummer und Lage deutlich beschreiben, von der Straße aus
gesehen rechts / Mitte /links 1). Auf sichtbare Hausnummern achten!
1) Zutreffendes bitte unterstreichen

Datum: Unterschrift:

Diese Anmeldung bitte kopieren oder ausschneiden und ausgefüllt bis zum

30.06.2011 in einem Briefumschlag, Aufschrift "Blumenschmuck",
Herrn Ortsvorsteher Hermann Kik, Rathaus Ötlingen, Stuttgarter Str. 191,
73230 Kirchheim unter Teck-Ötlingen, zuleiten

Die komplette Übersicht für das Jahr 2010 ist auf der Homepage der
Stadt Kirchheim, Ortschaft Ötlingen, zu finden. Nach wie vor gilt, dass
das Ordnungsamt Hinweise aus der Bevölkerung gerne entgegennimmt,
wo mal wieder gemessen werden sollte, solche Anregungen werden in
die Standortplanung für die Messwagen mit aufgenommen.
Auf sehr positive Resonanz stieß beim Ortschaftsrat die Überlegung
des Ordnungsamtes, einen „Tag des Radarwagens und der Messun-
gen“ in Ötlingen zu veranstalten. Dabei haben dann die BürgerInnen
die Gelegenheit, die Messtechnik und die Messkonzeption erläutert
zu bekommen. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die gefahrene
Geschwindigkeit von Fahrzeugen als BürgerIn zu schätzen und danach
mit dem tatsächlich gemessenen Wert zu vergleichen. Abgesehenen
von Fahrzeugen, die tatsächlich zu schnell unterwegs sind, ist immer
wieder festzustellen, dass die „gefühlte bzw. geschätzte“ Geschwin-
digkeit oft als zu schnell empfunden wird.  Der Tag des offenen
Radarwagens ist geplant auf Freitag,  8. Juli, ab 14.00 Uhr. Stand-
ort: Parkplätze an der Stuttgarter Straße.

Straßeninstandsetzungsmaßnahmen 2011
Im Jahr 2011 sind Straßeninstandsetzungsmaßnahmen in Ötlingen,
Lindorf und in Kirchheim vorgesehen. Für Ötlingen steht der Rück-
bau der Bushaltestelle „In der Warth“ auf der Liste. Die vorhandene
Busbucht soll zurückgebaut werden, da die Haltestelle nicht mehr
angefahren wird. Hier sollen 10 neue Pkw-Parkplätze entstehen.

Umbau Kreuzungsbereich
Fabrikstraße/Stuttgarter-Straße
Neue Linienführung der Buslinie 161/162
Das Wohngebiet Halde soll mit dem neuen Fahrplan über die Buslinie
161/162 bedient werden. Der Bus wird von der Stuttgarter Straße aus
in die Fabrikstraße einbiegen. Dort wird eine neue Haltestelle Fabrik-
straße eingerichtet werden. Die alte Haltestelle Fabrikstraße entfällt.
Vor der Einmündung in den Primelweg soll im Zuge der Änderungen
auch eine Haltestelle eingerichtet werden. Der Umbau der Kreuzung
beinhaltet auch die Installation einer Ampelanlage, so dass der Ver-
kehr aus und in die Fabrikstraße in Zukunft durch eine Lichtzeichen-
anlage gesteuert wird. Der Einmündungsbereich wird bei den Bau-
maßnahmen erweitert. Im weiteren Verlauf der neuen Linienführung
wird auch die Haltestelle am Haldenkindergarten auf die andere Stra-
ßenseite verlegt werden müssen. Die Haltestelle „Isolde-Kurz-Stra-
ße“ wird aufgelöst. Die Fahrgäste haben die Möglichkeit, die Halte-
stelle an der Apotheke zu benutzen.

Fußwegbeschilderung zu S-Bahnhof, Parkplätzen und
Ortszentrum
Bereits vor längerer Zeit beschäftigte sich der Ortschaftsrat mit der
Erfassung aller Fußwegebeziehungen im Stadtteil Ötlingen und der
Frage Beschilderungen zur Orientierung anzubringen. Insbesondere
ortsunkundige Besucher, aber auch Neubürger schätzen solche Hin-
weise. Entsprechende Anregungen kamen aus der Bürgerschaft. Es
gilt aber auch darauf zu achten, dass kein Schilderwald entsteht. In
der letzten Sitzung wurde die zwischenzeitlich ergänzte Sitzungsvor-
lage nochmals auf den Prüfstand gestellt. In einem ersten Schritt soll
die Fußwegbeschilderung zwischen Ortskern und S-Bahnhof, sowie
zwischen Parkplatz Uracher Straße zur Stuttgarter Straße/Ortskern,
jeweils in beide Richtungen, erfolgen. Es wurde angeregt, bei der
Beschilderung in Richtung Ortskern auch auf die öffentliche Toilette
hinzuweisen, zumal die S-Bahnbetreiber gegenwärtig keine Toilette
im Bahnhofsbereich anbieten. Es bleibt zu hoffen, dass der Verkehrs-
verbund Stuttgart (VVS ) bzw. die Bahn den Toilettenmangel an den
Bahnhöfen oder in den Zügen mit Nachdruck angeht und das Schlag-
wort „Kundenorientierung“ kein Schlagwort bleibt. OV Kik wurde
beauftragt, mit dem Planungsamt die weiteren Schritte der Beschilde-
rung abzustimmen.

Schlaggeräusche an Schienen beseitigt
In der letzten Sitzung des Ortschaftsrates konnte OV Kik endlich
darüber berichten, dass die Bahn den Hinweis von Anwohnern auf
„schlagende“ Geräusche von den Gleisen beim Überfahren durch die
S-Bahn im Bereich von Ötlingen aufgegriffen hat. Beim Vermessen
der Gleise wurden an einigen Stellen leichte „Schlagstellen“ festge-
stellt, die zwischenzeitlich abgeschliffen wurden.

Veränderungen im Stadtteilarbeitskreis
Nach gut 18 Jahren verabschiedete sich Hermann Sommer, Amt für
Familie und Soziales, bei der Sitzung des Stadtteilarbeitskreises im

Wir spielen gern auch für Sie!

Informieren Sie sich unverbindlich
oder vereinbaren Sie Ihren
individuellen Probenbesuch
zum Kennenlernen
unter Telefon  07021 / 82679 (abends)

www.stardust-music.de     info@stardust-ms.de

Ötlinger Rathaus, in die passive Phase der Altersteilzeit. Im Rahmen
seiner vielfältigen Tätigkeit im sozialen Bereich der Stadt Kirchheim
verantwortete er über Jahre hinweg auch das „check in“, ein Treff-
punkt für Jugendliche im Ötlinger Rathaus. Nicht wenige Jugendli-
che verdanken ihm und seiner Mannschaft nützliche Verhaltens- und
Spielregeln für das tägliche Leben in der Gemeinschaft, viele positi-
ve Rückmeldungen seiner „Klientel“ bestätigen dies in den letzten
Jahren. Zu der oben angeführten „Mannschaft“ gehörte jahrelang auch
Martina Bosch, die sich um die weiblichen Besucherinnen im „check
in“ kümmerte. Sie war für das Bruderhaus / Diakonie, Fachabteilung
Jugendmigrationsdienst, tätig. Auch sie verabschiedete sich bei der
Sitzung, da sie auf Grund fehlender Finanzierung ihrer Stelle eine
neue Herausforderung angenommen hat.OV Kik bedankte sich, auch
im Namen vieler Jungendlichen und des Ortschaftsrates, bei beiden
für das Engagement in der Jugendarbeit. Er wünschte Frau Bosch
viel Erfolg für ihre neue Aufgabe, Herrn Sommer wünschte er einen
problemlosen Übergang in die Altersteilzeit und dort  neue und inte-
ressante Herausforderungen.
Sachspenden für Kirchheimer Einrichtungen
Eine erfreuliche Nachricht erreichte Ortsvorsteher Kik vor einigen
Wochen. Die Firma Lidl Vertriebs GmbH, Hegelstraße, spendete fünf
gebrauchte, aber voll funktionsfähige Haushaltskühlschränke für Öt-
linger Vereine bzw. Institutionen, die sich natürlich über diese uner-
wartete Spende freuten. Zusätzlich gab es später noch 20 Flaschen
italienisches Olivenöl, 10  Flaschen Balsamico- Essig sowie Schoko-
Trüffel, die sowohl an Kirchheimer als auch Ötlinger Einrichtungen
weitergeleitet wurden.  OV Kik bedankte sich herzlich im Namen der
Spendenempfänger bei der Firma Lidl.
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Evangelische
Kirchengemeinde
Ötlingen

Regelmäßige Termine  (außer in den Ferien)
Sonntags 9.45 Gottesdienst, ungerade Wochen / Sonntags, 18.30 Uhr
Gottesdienst, gerade Wochen. Montags 18.00-20.00 in PP Treffen des
Brasilienhilfekreises / Dienstag 9.00 - 11.00 in PP Mutter-Kind Grup-
pe / Mittwoch 18,30 Uhr Gottesdienst – auch in den Ferien. Mittwoch
14.45 – 15.45 Uhr kostenlose ‚Lernhilfe’ für Kinder (-1,2,3 ich bin
dabei -) rechnen und lesen, Rücksprache 07021/44449

Do., 25.5. ,14.30 Uhr Ökumenischer Ötlinger Seniorennachmittag
Prisca Raum Gemeindehaus Peter & Paul /  Do., 28.6., 20.00 Uhr
Ortsausschusssitzung Barnabasraum Gemeindehaus Peter & Paul.

Aus Vereinen, Kirchen und Organisationen

Arbeitsgemeinschaft der Ortsvorsteher (AG-OV) im
Kreis Esslingen unter weiblicher Führung

Nach der Begrüßung aller Tagungsteilnehmer durch Stefan Würtele,
Ortsvorsteher in Kirchheim unter Teck-Lindorf und auch Gastgeber
der Tagung, wurde durch den stellvertretenden Vorsitzenden der AG-
OV, Siegfried Hauber, der erste Tagesordnungspunkt aufgerufen.
Im Rahmen dieser Frühjahrstagung stand als erster Punkt die Nach-
folge-Klärung für Clemens Moll in seiner Eigenschaft als bisheriger
erster Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft, der zum Bürgermeister
von Amtzell gewählt worden war, an.
Als Nachfolgerin wurde Frau Susanne Jakob, Ortsvorsteherin in Kirch-
heim-Nabern für diese Aufgabe vorgeschlagen, sie wurde einstimmig
von den fast vollzählig anwesenden Kolleginnen/Kollegen gewählt.
Hauber bedankte sich ausdrücklich für die Bereitschaft, diese Aufga-
be zu übernehmen, gratulierte zu der Wahl und wies erfreut auf die
Erhöhung der Frauenquote in der Führungsebene hin.
Mit Frau Marietta Weil, Ortsvorsteherin von NT-Raidwangen und
Reudern, sind damit jetzt zwei Frauen in der AG vertreten. Sie wurde,
zusammen mit Herrn Bernd Schwartz, Ortsvorsteher von NT-
Neckarhausen und Hardt, neu in der Runde herzlich begrüßt. Schwartz
trat die Nachfolge von Willi Knapp an, der in Ruhestand ging und
verabschiedet wurde, ebenfalls verabschiedet aus der AG-OV wurde
Clemens Moll, Beide wurden mit einem herzlichen Dank für das bis-
herige Mitwirken in der AG-OV verabschiedet.

Danach folgte eine ausführliche Information zur Einführung der neuen
elektronischen Ausweise Ende 2010. Als kompetente Referentin stand
Frau Schwarz. Leiterin des Kirchheimer Bürgerservices, zur Verfü-
gung. Es galt, die ersten Erfahrungen auszutauschen sowie den Res-
sourcen-Bedarf aufzuzeigen. Voraussetzung sind natürlich schnelle
Internetverbindungen sowie aktuelle Rechner und Schulung der Mit-
arbeiter an den Systemen.
Natürlich ist auch hier ein biometrisches Bild vom Antragsteller not-
wendig. Insgesamt, so die ersten Erfahrungen über die letzten Mona-
te, ist es sowohl für die Bürger, wie auch für die Mitarbeiter der Ver-
waltung zeitaufwändiger. Mit der Einführung des neuen Systems ist
daher auch der Kapazitätsbedarf in den Ämtern zu betrachten, ein
Vorgang kann durchaus 15 bis 20 Minuten in Anspruch nehmen.
Allerdings ist hierbei zu berücksichtigen, dass auch die EDV-Syste-
me der großen Rechenzentren nicht immer optimale Zugriffszeiten
erlauben bzw. der eine oder andere Prozess noch nicht stabil läuft.
Insgesamt zog Frau Schwarz ein positives Resümee über die neue
Ausweiserstellung. Sie sei überzeugt, dass in den nächsten Monaten
die Systeme besser genutzt werden können.
Gastgeber Würtele berichtete dann über aktuelle Themen in Lindorf.
Besonders hervorgehoben wurde der Erfolg, eine schnelle
Internetverbindung für den Stadtteil zu erreichen, sowie der Start von
„LinFos“, ein Gemeindeblatt, das im Ehrenamt erstellt wird und durch
Anzeigen finanziert wird.
Nach dem Punkt „Organisatorisches“ wurde die informative Tagung
am späten Nachmittag beendet.

Ökumenischer Kaffeenachmittag Senioren
Am Do., 26.5., sind um 14.30 Uhr alle Senioren herzlich zum Kaffee-
nachmittag ins Gemeindezentrum Peter und Paul eingeladen. Die
Begegnung bei Kaffee und Kuchen hat diesmal einen musikalischen
Schwerpunkt: Thomas Specker wird zusammen mit Musikschülerinnen
und  -schülern den Nachmittag abwechslungsreich gestalten.

Gottesdienst an Himmelfahrt
Wie schon in den vergangenen Jahren feiern wir am Himmelfahrts-
tag, 2.6. ,10.00 Uhr, zusammen mit der Matthäuskirchengemeinde
einen Gottesdienst unter freiem Himmel auf dem Geländer der Eduard-
Mörike-Schule. Das Team der Kinderkirche, Tobias Fischer am Key-
board und Pfarrer Lorösch gestalten diesen Gottesdienst gemeinsam.
Im Anschluss lädt der Förderverein Jugendarbeit Johanneskirche e.
V. zu einem Weißwurstfrühstück ein.

Ein Tag für Kinder
Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Kirchheim und der CVJM
Kirchheim laden alle Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren zu einem Tag
für Kinder herzlich ein. Treffpunkt ist am Sa., 9.7., 10 Uhr am Alten
Gemeindehaus (Alleenstraße 116), Ende 17 Uhr. Unter der Leitung
der beiden Jugendreferenten Jörg Schneider und Jochen Leitner und
zusammen mit einigen Ehrenamtlichen beinhaltet dieser Tag viel Spiel
und Spaß, Singen, Basteln und eine spannende biblische Geschichte
– und das alles dieses Mal draußen in der freien Natur. Für ein Mittag-
essen und Getränke ist gesorgt. Dafür erbitten wir einen Kostenbeitrag
in Höhe von 2 Euro (einfach mitbringen). Weitere Informationen und
Anmeldung bei Jugendreferent Jochen Leitner, Tel.: 93 77 75 oder
per E-Mail: jochen_leitner@web.de.

Café Ö
Unglaublich, wie schnell die Zeit vergeht: im Oktober 2007 konnten
wir die Eröffnung unseres Bistros feiern. Ziel war es, einen Raum zu
schaffen für Jung und Alt, für Mitarbeiter und Nicht-Mitarbeiter, bei
dem die Gespräche und ein lockeres Beisammensein im Vordergrund
stehen. Das war etwas Neues. Wir waren gespannt, wie dieses Ange-
bot angenommen wird und wie sich das Café Ö entwickeln wird.
Heute, dreieinhalb Jahre später, freuen wir uns sagen zu können, dass
sich das Café Ö als fester Bestandteil unserer Johanneskir-
chengemeinde etabliert hat. So hat das Café Ö immer am zweiten

Freitag eines Monats geöffnet und bietet einen Treffpunkt für Men-
schen aller Altersstufen, die in gemütlicher Atmosphäre einfach einen
schönen Abend mit netten Menschen, mit Gesprächen und kleinen
Snacks verbringen möchten. Eine tolle Sache ist es gerade auch für
viele Mitarbeiter, die in verschiedensten Bereichen der Gemeinde aktiv
sind und es genießen, selber mal nichts arbeiten und machen zu müs-
sen, sondern einfach nur Da-Sein und Chillen dürfen.
Darüber hinaus gibt es regelmäßig einen kleinen Programmbeitrag,
der mal spaßig, mal interessant ist oder auch zum Nachdenken anre-
gen soll. Schau doch einfach mal vorbei – es lohnt sich!
Wir freuen uns auf dich - immer am 2. Freitag im Monat, ab 19.00
Uhr im Gemeindehaus.    Markus Walter und Florian Haible

Kinderkirche – Ihr seid eingeladen!
Wir Mitarbeiter möchten Euch Kinder ganz herzlich zu unseren Kin-
dergottesdiensten einladen. Wir wollen mit Euch zusammen basteln,
spielen, Ausflüge machen und sehr viel Spaß haben. Wichtig ist uns
Mitarbeitern aber auch, euch die Geschichten aus der Bibel auf ver-
ständliche Weise zu erzählen. Zudem finden immer wieder spezielle
Aktionen statt, bei denen auch die Eltern eingeladen sind. Unsere
nächsten Aktionen sind zum Beispiel Kindergottesdienst im Wald im
Juni und unser Sommerfest im Juli. Eingeladen sind alle Kinder ab
dem Kindergartenalter. Wir würden uns freuen wenn wir eine ganz
große Gruppe werden, denn wie heißt es so schön: „Je mehr, desto
besser“.             Peggy Petto und Bärbel Rein
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TSV Ötlingen 1895 e.V.

Musikverein Ötlingen e.V.
gegründet 1900

Neuapostolische Kirche
Ötlingen
Regelmäßige Gottesdienste: So. 9.30, Mi. 20.00
Kinder-Gottesdienst: So. 9.30
Vorsonntagsschule (Minikindi): So. 9.30
Singstunde: So. nach Gottesdienst
Kurzfristige Änderungen werden im Teckboten bei den kirchlichen
Nachrichten veröffentlicht.
Unsere Internet-Adresse lautet: www.nak-kirchheim.de

Informationsnachmittag über den Brasilienarbeitskreis am
28.4.2011
Wir vom Brasilienarbeitskreis (BAK) wollen uns nochmals bei allen
bedanken, die sich über Brasiliens schöne Seite und das Gegenteil
mit viel Anteilnahme und Fragen  am Kaffee-Nachmittag in Peter
und Paul informierten.
Besonders die Frage „ist das nicht Pflicht der Regierung Brasiliens,
dass Menschen `leben` können, zur Schule gehen und ärztlich ver-
sorgt werden?“, bewegt uns vom BAK ständig. Diese Frage muss
auch bei Basaren und anderen Verkaufsgelegenheiten immer wieder
beantwortet werden. Wir vom BAK sind der Überzeugung, wenn junge
Menschen eine gute Schulbildung haben, werden sie sich ihre Zu-
kunft irgendwann selbst gestalten können.
Da diese Schulbildung in vielen Ländern – nicht nur in Brasilien –
noch nicht selbstverständlich ist, ist es eine tolle Sache, dass sich immer
mehr Jugendliche für diese Probleme engagieren. Dann hat die Welt
in der „wir“ gerade leben doch etwas sehr Sinnvolles  geleistet.  Noch
eine Frage tauchte immer wieder auf: „Waren Sie schon mal dort?“
Dem ist nicht so. Die Welt ist wunderschön und jeder muss für sich
entscheiden, inwieweit er neben dieser Schönheit das Elend und den
Hunger sieht und ertragen kann.
Dankbar nehmen wir Ihre Spenden an. Ab 40€ erhalten Sie eine
Spendenquittung.Bereits mit 10€ kann ein Kind einen ganzen  Monat
Essen bekommen. Spendenkonto: KSK Esslingen-Nürtingen, Kto.-
Nr. 7294060, BLZ 61150020.

Hauptversammlung beim Musikverein Ötlingen
Am 27.3. fand im Haus der Vereine die jährliche Mitglieder-
versammlung statt.
Der zweite Vorsitzende Josef Schneider ließ das vergangene Jahr durch
seinen Rechenschaftsbericht nochmals Revue passieren. Bei den
turnusmäßig anstehenden Wahlen wurden die Amtsinhaber in ihren
Positionen bestätigt.
Helmut Oster wird dem Verein weitere zwei Jahre als erster Vorsit-
zender die Treue halten. Anita Hohensteiner wurde einstimmig in ih-
rem Amt als Leiterin des Teams Wirtschaft bestätigt. Samantha Auer
ist weiterhin stv. Jugendleiterin. Josef Schneider bedankte sich bei
allen Musikern, Vorstandskollegen, Helfern und Gönnern des Ver-
eins für die im Jahr 2010 geleistete Unterstützung.

Rückblick Maibaumfest
Bei herrlichstem Frühsommerwetter eröffnete der Musikverein am
Muttertag die Freiluftsaison mit dem Aufstellen des Maibaums.
Mit Marschmusik wurde der Baum von seinem Winterquartier zum

Festplatz begleitet, und von der Freiwiligen Feuerwehr in  wahrlich
schweißtreibender Arbeit gekonnt aufgestellt.
Im Anschluss lud die Musikerküche zur traditionellen Hocketse unter
dem festlich geschmückten Maibaum ein. Die musikalischen Glanz-
punkte setzten unsere Stammkapelle sowie unsere Musikerfreunde aus
Lindorf.
Der Musikverein bedankt sich bei allen Festbesuchern für ihr Kom-
men, bei den Helfern für ihren tatkräftigen Einsatz, sowie bei der Öt-
linger Feuerwehr für das Aufstellen des Maibaums.

Vatertag-Hocketse in Ötlingen
Die Motorradfreunde Ötlingen 2006 e.V. la-
den hiermit die Bevölkerung herzlich ein zur
Vatertag-Hocketse am 2.6. in Ötlingen vor-
beizukommen und mit uns den Vatertag zu
feiern. Ab 11 Uhr geht es los. Mittags spielt
die Rock- und Bluesband „Vollgas“ aus Zell
unter Aichelberg, die schon im vorherigen Jahr für gute Stimmung
mit fetziger Musik sorgte (besonders interessant wird das Musikinst-
rument „Kettensäge“ sein). Der Eintritt ist frei. Natürlich haben wir
gutes Wetter bestellt, stellen aber auch unser großes Festzelt auf, falls
es doch etwas regnen sollte.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, auch Kaffee, selbstgemach-
ter Kuchen und Torten warten auf ihre Abnehmer. Sie finden uns in
Kirchheim unter Teck, Stadtteil Ötlingen, in Richtung Notzingen fah-
rend am Farrenstallplatz. Der Maibaum ist von weitem zu sehen und
steht direkt auf dem Festgelände.  Wir freuen uns auf Sie - die Motorrad-
freunde Ötlingen 2006 e.V. Näheres im Internet unter
www.rotgockel.de. Dort finden Sie auch Informationen über die
Motorradfreunde Ötlingen mit Vorstellung der Vorstandschaft, Ter-
mine sowie unsere Aktionen für den Kinder-Hospizdienstes in Kirch-
heim/Teck.

Gartenfreunde Ötlingen / Lindorf e.V.
Am 26.3. fand die Haupt- und Pächter-
versammlung der Gartenfreunde statt. In An-
wesenheit des stellvertretenden Ortsvor-
stehers Herrn Dr. Rose und erstem und zwei-
tem Vorsitzenden des Bezirksverbandes wur-
den alle Organe des Vereins wieder besetzt
(nach langer Zeit). Die Versammlung verlief
in sehr konstruktiver und ruhiger Atmosphä-
re. Der Gartenverein hat noch viel vor.

Abt. Tennis
Saisoneröffnung 2011
Unsere Anlage, fein herausgeputztn und wunder-
schönes Wetter waren der Bilderbuchrahmen für
ein gelungenes Turnier. Mit Spielbetrieb auf fünf
Plätzen war unsere Anlage fast ausgebucht. Und sechs Spielrunden,
bei strahlendem Sonnenschein haben uns kräftig ins Schwitzen ge-
bracht. Es sollte ein richtiges Spaßturnier sein. Schon die Auslosung
mit unserer neu entwickelten „Partner-Börse“ und am Schluss die
witzige Siegerehrung haben unterstrichen, dass Spaß das Ziel des
Turniers war. Wir haben einen schönen Tag miteinander erlebt, war
die Meinung aller. Besonders nett war es, den ganz jungen Nachwuchs
der Teilnehmer auf der Anlage zu sehen; fast ein richtiger Familientag
auf dem Tennisplatz.
Kinder-Schnuppertraining
Es war schön, so viele Kinder auf unserer Anlage zu sehen. Auch
unsere Jugend ist in die Freiluftsaison gestartet.
Für ein paar von ihnen war es der allererste Kontakt mit einem Ten-
nisschläger. Für sie ist Training noch mit viel Spielen verbunden. Dies
ist wichtig, damit die Kinder Training mit Erfolgserlebnissen und nicht
mit Frust verbinden. Danke an unser junges Team für ihr Engagement
für unseren Nachwuchs. Aber schauen Sie doch einfach mal bei uns
rein: www.tsv-oetlingen.de und dann ein Klick auf das Tennissymbol.
Dort haben wir auch ein paar Bilder eingestellt.

Abt. Turnen
Schnuppernachmittag am Mittwoch, 6.7. 2011
Die Abteilung Turnen erweitert ab September ihr Kursangebot für
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  Müllabfuhrtermine
25.5. P+G / 30.5. B / 6.6. R4++B / 8.6. G / 14.6. B* / 20.6. R+B /22.6.
P+G / 27.6. B (R4 = vierwöchige Leerung Restmüllbehälter, * = ver-
schoben).  Weitere Infos:  www.awb-es.de

Sitzungstermin des Ortschaftsrates
Mo., 27.6., 18.30 Uhr, im Sitzungssaal im 1. OG im Ötlinger Rat-
haus.  Die Bevölkerung ist immer herzlich eingeladen, die Themen
finden Sie in der Woche vor der Sitzung in der Tagespresse.

Bürgersprechstunde Ortsvorsteher
Individuelle Termine mit OV Kik, Telefon: 46745, Fax: 480806, eMail:
ovoetlingen@kirchheim-teck.de  / Dr. Thilo Rose,  1. Stellv., Tel.
735962 / Eleonora Pintaudi, 2. Stellv., Tel.483837

Tel. 488773, Fax 488774, eMail ovoetlingen@kirchheim-teck.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr.  8.30 bis 12.00 Uhr, Di. Nachmittag
16.00 bis 18.00 Uhr

Servicestelle im Rathaus Ötlingen

Die Juni-Ausgabe erscheint am 29.6.2011
Anzeigenschluss: Sa.,11.6.2011

Redaktionsschluss ist Mittwoch, 8.6.2011

vereinsnachrichten@oetlinger-nachrichten.de
Anzeigenschaltung online unter www.oetlinger-

nachrichten.de möglich! Oder per Mail an:
anzeigen@oetlinger-nachrichten.de

Anzeigen können Sie auch im Glühwurm / Buntstift
 in Ötlingen abgeben!

Medizinische Fusspflege
mobil - bei Ihnen zu Hause
Terminvereinbarung unter:

07021/71652 oder
fusspflege-kirchner@hotmail.de

Stadtteil-Zentrum TrIB
Café Böhnchen
Unser Stadtteil-Café lädt alle Ötlinger und Ötlingerinnen ein, bei uns
in gemütlicher Runde eine Tasse Kaffee zu trinken und einen lecke-
ren Kuchen zu essen und dabei mit Bekannten zu plaudern oder neue
Leute kennen zu lernen. Auch Kinder sind bei uns gerne willkommen
und finden immer etwas zum Spielen. Geöffnet immer am Donners-
tag von 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr. Außerdem suchen wir immer noch
dringend Kuchenspender und Kuchenspenderinnen, um auch weiter
unser günstiges Angebot aufrecht erhalten zu können.

Familiennachmittag im TrIB:
Am Fr.,  27.5., von 16.00-19.00 Uhr laden wir alle Ötlingerinnen und
Ötlinger zu einem Nachmittag bzw. Abend im TrIB ein. Während es
sich die Erwachsenen bei Kaffee, Kuchen und angeregten Gesprä-
chen gut gehen lassen, gibt es für die Kinder voraussichtlich auf der
Festwiese neben dem Uracher Kindergarten eine Hüpfburg und im
Stadtteil-Zentrum einen Film und Bastelangebote, bei denen die Er-
wachsenen natürlich gerne mitmachen können. Wir freuen uns auf Ihr
zahlreiches Kommen.
Außerdem gibt es im Stadtteil-Zentrum zwei neue Gruppenangebote
für Erwachsene. Zum ersten ein  Frauentreff für russische Frauen
bzw. Aussiedlerfrauen. Wir werden uns einmal im Monat immer Mon-
tags treffen, um uns kennenzulernen, Musik zu hören miteinander zu
plaudern oder, wenn gewünscht über bestimmte Themen zu sprechen.
Wir laden alle Frauen herzlich dazu ein. Den nächsten Termin im Juni
erfahren Sie bei uns im Stadtteil-Zentrum, er wird dort ausgehängt.
Die zweite Gruppe ist ein internationaler Männertreff. Eine Grup-
pe von ca. 10 Männern verschiedener Nationalitäten trifft sich jeden
ersten Montag im Monat, um miteinander über die verschiedensten
Themen ins Gespräch zu kommen.

Mitglieder und Nicht-Mitglieder. Nutzen Sie unseren Schnuppernach-
mittag am Mi., 6.7., 16.30-18.00 Uhr und lernen Sie die Kursangebote
der Abteilung Turnen für Kinder wie Erwachsene kennen:Informieren
Sie sich, schnuppern Sie rein, lernen Sie die Übungsleiter und Kurs-
inhalte kennen, ziehen Sie Ihre Turnschuhe an und machen aktiv mit
in folgenden kleinen Workshops: Turnzwerge & Fit for 2; Yogalino
für Kids; Bälle & mehr; Gymnastik, Rhythmus, Tanz; Tanzmäuse;
Dance Action für Kids & Teens; Fun & Action für Teens.Natürlich
besteht auch die Möglichkeit, sich direkt einen Platz in den im Sep-
tember startenden Kursen zu sichern und sich vor Ort anzumelden.

Wir freuen uns auf Sie!

TSV Ötlingen Mitglieder-
hauptversammlung 2011
Bei der dieses Jahr durchgeführ-
ten Mitgliederhauptversammlung
des TSV Ötlingen standen auf der
Tagesordnung auch wieder
teilweise Wahlen. Nach der Sat-
zung des TSV Ötlingen besteht
der Gesamtvorstand  des Vereins
aus drei Vorsitzenden   (Vorsitzen-
de Verwaltung/Finanzen Helga
Spieth, Vorsitzender  Sport Wolf-
gang Heinrich und Vorsitzender

Liegenschaften Helmut Blasi) sowie dem Schriftführer, der Vereins-
jugendleiterin und dem Beisitzer.
Auf zwei Jahre wurden d.J. gewählt: Vorsitzende Verwaltung/Finan-
zen Helga Spieth,  Schriftführer Dierk von Benthen, als neuer Beisit-
zer Timo Just. Des weiteren wurden gewählt: Leiter der Kassenprüfung
Horst Müschenborn, Beisitzer der Kassenprüfung Anneliese Götz und
Hans Nowak.
Der Kassenbericht des Hauptvereins wurde  von der Vorsitzenden
Verwaltung/Finanzen Helga Spieth vorgetragen, welche auch den
Haushaltsplan vorstellte. Die  Entlastung, welche von einer der Kassen-
prüferinnen Anneliese Götz durchgeführt wurde, erfolgte einstimmig.
Aus den einzelnen Berichten der Vorsitzenden aus ihrem jeweiligen
Zuständigkeitsbereich  war u.a. zu entnehmen, dass die Mitglieder-
zahl seit dem letzten Jahr angestiegen ist: 31.12.2010 = 1665, Vor-
jahr: 1594.
Neben den Sitzungen des Hauptausschusses im letzten Berichtsjahr
haben auch Vorstandssitzungen stattgefunden. Um zeitnah auf beste-
hende Probleme bzw. Themen reagieren zu können, hat sich die
Vereinsführung zudem mehrmals in offener Runde zusammengesetzt.
Insbesondere wurde der Helfereinsatz aus der Abteilung Fußball her-
vorgehoben. Seit März d.J. wurden zum Umbau des Tennenplatzes in
einen Kunstrasenplatz enorme Arbeitsleistungen von der Abteilung
Fußball und ihren Mitgliedern erbracht. Wöchentlich finden an sechs
Tagen in der Woche Arbeitseinsätze statt und die Motivation der Hel-
fer ist ungebrochen. Sofern alles weiterhin planmäßig verläuft, könn-
te der Kunstrasenplatz schon im Juni nutzbar sein. Die offizielle Ein-
weihung ist nach den Sommerferien geplant.
Im Außenbereich wurden von den Abteilungen notwendige Pflege-
arbeiten durchgeführt, um die Qualität der Sportanlage zu erhalten.
Auch von städtischer Seite war man immer bemüht, notwendige
Instandsetzungsarbeiten im Rübholz durchzuführen.  Trotz aller Eng-
pässe im Haushalt der Stadt Kirchheim haben die Verantwortlichen
ein offenes Ohr für die Belange des Turn- und Sportvereins gehabt.
Die Ausrichtung der Abteilungen, auch längerfristig gesehen, wird
weiterhin verfolgt, um somit auch bauliche Veränderungen im Rübholz
zukunftsorientiert zu gestalten. Mit bedingt durch  Angebotser-
weiterungen wurde nochmals die notwendige Nutzung der alten
Eduard-Mörike-Sporthalle sowie des Gymnastikraumes erkennbar,
diese Räumlichkeiten sind für den TSVÖ unentbehrlich.
Aus den Berichten konnte weiter entnommen werden, dass in den

Abteilungen des TSV Ötlingen eine sehr gute Vereinsarbeit stattfin-
det. In zahlreichen Abteilungen werden über den Trainings- und
Übungsbetrieb hinaus auch häufig als Ergänzung Veranstaltungen und
Turniere durchgeführt. Die Gesamtjugend bietet darüber hinaus Akti-
vitäten in Zusammenarbeit mit allen Abteilungen an. Herausragend
ist auch die intensive Betreuung der vielen Kinder und Jugendlichen
in einigen Abteilungen des TSVÖ. Da bekannt ist, wie wichtig gerade
auch bei Kindern Bewegung und Spielen ist wurde das Angebot über-
wiegend im Kinder-/Schüler-/Jugendbereich, auch im Kurssystem,
erweitert.



8
  ÖTLINGER NACHRICHTEN 193  MAI 2011

Impressum "Ötlinger Nachrichten":
Herausgeber:  Der Ortschaftsrat von Kirchheim u.T.-Ötlingen. Verantwortlich für den amtlichen Teil, Mitteilungen aus dem Ortschaftsrat: der Ortsvorsteher. Jeglicher Nachdruck oder Publikation (auch auszugsweise), in
gedruckter oder elektronischer Form, bedarf der schriftlichen Genehmigung durch den Ortsvorsteher. An dieser Ausgabe haben mitgewirkt:  Petra Auer,  Beate Mayer,  Eleonora Pintaudi, OV
Hermann Kik. Namentlich gekennzeichnete  Artikel geben die persönliche Meinung des Verfassers wieder. E-Mail-Adresse Redaktion: ovoetlingen@ kirchheim-teck.de  Titel-Grafik Ötlinger Rathaus Wolfgang Znaimer,
hierfür herzlichen Dank. Gedruckt auf chlorfrei gebleichtem Papier. Verantwortlich für Anzeigen und Herstellung: Agentur ProMotion, Inh. Margit Hinderer, Steigstraße 6/1, 73230 Kirchheim-Ötlingen, Telefon 07021/971267,
Fax 480148, eMail für Anzeigen:  anzeigen@oetlinger-nachrichten.de; für redaktionelle Beiträge Ötlinger Vereine und Organisationen: vereinsnachrichten@oetlinger-nachrichten.de.  Die Ötlinger Nachrichten
erscheinen 11x monatlich pro Jahr  (außer August) und werden kostenlos an die Haushalte in Kirchheim u.T.-Ötlingen  verteilt. Trotz sorgfältiger Bearbeitung kann keine Gewähr oder Haftung übernommen werden.
Anzeigenaufträge werden ausschließlich nach den Geschäftsbedingungen der Agentur ProMotion ausgeführt. Es gilt Preisliste Nr. 6 - gültig  seit 1.12.2006.

In der Wüste ein Phänomen…

… an der Fassade ein Problem!

Riss-Sanierung mit Langzeitwirkung.
 Ausbessern, bevor es zu spät ist. Bausubstanz
sichern – Risse sind alles andere als harmlose
Schönheitsfehler der Fassade. Sie müssen
zuverlässig und schnell beseitigt werden, um
grösseren Folgeschäden im Mauerwerk rechtzeitig
vorzubeugen. Gerne beraten wir Sie.

Telefon 07021-483760
Stuttgarter Straße 93, 73230 Kirchheim-Teck

www.maler-hummel.de

Haben Sie eine neurologische Erkrankung?
Hippotherapie (therapeutisches Reiten) kann

helfen, Ihre Beschwerden zu lindern.
Infos unter www.hippotherapie-kirchheim.de


